
Schonzeiten Niedersachsen. [Binnengewässer] 

Fischart Mindestmass Englisch 

Aal 35   cm Eel 

Äsche 30   cm Greyling 

Bachforelle 25   cm Brown Trout 

Barbe 35   cm  Barbel 

Hecht 40   cm Pike 

Regenbogenforelle 25   cm Rainbowtr. 

Wels 50   cm Sheatfish 

Zander 35   cm Pikeperch 

Flußkrebs 11   cm Crayfish 

Lachs 50   cm Salmon 

Meerforelle 40   cm Sea Trout 

Nase 25   cm Sneep 

Quappe 35   cm Burbot 

Stör 100 cm Sturgeon 

Rapfen 40   cm Rapcious.Carp 

 

Lachse, Meerforellen, Nasen, Rapfen und Störe dürfen nur in Gewässern, in die sie als 

Besatz eingebracht worden sind gefangen werden. 

 

In den Landkreisen Leer, Aurich, Friesland, Wittmund, Ammerland, Wesermarsch, Cux-

haven und Stade sowie den kreisfreien Städten Emden und Wilhelmshaven dürfen Aale mit 

einer Länge ab 28 cm gefangen werden. 

 

Das Mindestmaß wird von der Spitze des Kopfes bis zum Ende der Schwanzflosse 

gemessen, bei Krebsen von der Kopfspitze bis zum Ende des Schwanzes.  

 

Auf Fische der nachbenannten Arten darf der Fang ganzjährig nicht ausgeübt werden: 

Bachneunauge, Bachschmerle, Bitterling, Elritze, Flußneunauge, Groppe (Koppe, Mühlkoppe) 

Lachs, Meerforelle, Meerneunauge, Nase, Rapfen, Schlammpeitzger , Steinbeißer, Stör.  

 

[ Lachse, Meerforellen, Nasen, Rapfen und Störe dürfen in Gewässern, in die sie als Besatz 

eingebracht worden sind, gefangen werden. Die Gewässer sind dem Fischereikundlichen Dienst 

anzuzeigen.] 

  

Die nachstehend aufgeführten Fischarten haben folgende Schonzeiten, in denen sie nicht 

gefangen werden dürfen: 

Äsche vom 1. März bis 15. Mai 

Bachforelle vom 15. Oktober bis 15. Februar 

Hecht vom 1. Februar bis 15. April 

Lachs vom 15. Oktober bis 15. März 

Meerforelle vom 15. Oktober bis 15. Februar 

Stör vom 1. Januar bis 31. Juli 

Zander vom 15. März bis 30. April  

Flußkrebs, (Edelkrebs) vom 1. November bis 30. Juni. 

  



Schonzeiten Niedersachsen [Küstengewässer] 

 

Für die Küstengewässer, gilt die Niedersächsische Küstenfischereiordnung ! 

 


